Link-Ebene Ev 10.4 Tod und Leben

Der Themenbereich „Tod und Leben“ ist einer der beiden Themenbereiche in der 10. Jahrgangsstufe, der zur Kooperation mit dem katholischen Religionsunterricht (K 10.2 Leben an der Grenze: Tod und Jenseitserwartungen) vorgesehen ist. Denkbar sind hier verschiedene Ansatzpunkte für ein gemeinsames Unterrichtsvorhaben. 

· „angesichts des Todes: Ausdrucksformen der Betroffenheit in gesellschaftlichen und religiösen Handlungsformen, z. B. Darstellung in den Medien, Traueranzeigen, Grabkultur (→ Festkalender); ...“
In arbeitsteiliger Gruppenarbeit könnten hier aus Darstellungen verschiedene Todesvorstellungen analysiert und verglichen werden. Dabei können auch konfessionsspezifische Besonderheiten im Umgang mit dem Tod herausgearbeitet werden.

· „... Phasen des Sterbens und Trauerns, Aufbrechen der Theodizeefrage“ / „Beispiel einer Grenzsituation aus christlicher Sicht: Sterbebegleitung und Euthanasie ...“
Die Lehrkräfte könnten Kontakt zu einem Hospizverein oder einem Zentrum für Palliativmedizin (Adressen z. B.: www.evangelische-stiftung-hospiz.de, www.bayerische-stiftung-hospiz.de, palliativmedizin.klinikum.uni-muenchen.de) aufnehmen und Experten zu einer Informations- und Diskussionsrunde in die Schule einladen.

· „grundlegende Jenseitserwartungen: personales Weiterleben, z. B. Islam, Judentum; Befreiung aus dem Kreislauf der Wiedergeburten, z. B. Hinduismus, Buddhismus; Tod als absolutes Ende in naturalistischer Sicht; christliche Jenseitsvorstellungen (Himmel, Hölle, Läuterung), Auferstehungstexte bei Paulus (1 Kor 15,3-8.51-57) und in den Evangelien (z. B. Mk 16,1-8), Interpretation in Kunst oder Musik“
Hier sind verschiedene Schwerpunktsetzungen beispielsweise auf christliche oder auf nicht-christliche Jenseitsvorstellungen möglich. Zu beachten wäre hierbei, dass im evangelischen Lehrplan die christliche Auferstehungshoffnung eine ganz zentrale Stellung einnimmt.

